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Evangelische Kirche im Rheinland 
 

Erste Theologische Prüfung 
 

Gestellte Themen der Klausurarbeiten 
 
 
Herbst 2006 

AT a) Übersetzung: Psalm 136, 3 – 9 

Die Schöpfung nach dem Alten Testament 

 b) Übersetzung: Jeremia 29, 4 – 6a 

Jeremia: Seine Zeit und seine Botschaft. 

 c) Übersetzung: 1. Könige 16, 23 - 26 

Die Zeit der Omridendynastie in Israel 

 

NT a) Übersetzung: Markus 1, 32 – 34 

Jesus als Krankenheiler 

 b) Übersetzung: 1. Korinther 6, 12 – 17 

Anthropologische Grundbegriffe bei Paulus 

 c) Übersetzung: Apostelgeschichte 6, 1 – 4 

Die Bedeutung der „Hellenisten“ für die Geschichte des frühen Christentums. 

 

KG a) Die Scholastik  

dargestellt am Werk mindestens zweier Scholastiker 

 b) Thomas Müntzer und der „linke Flügel“ der Reformation 

 c) Was ist „reformatorisch“?  
Grundentscheidungen der Reformation, dargestellt am Werk mindestens zweier  
Reformatoren 

 

SY a) Tod und Auferstehung Christi – und der Christen 

 b) Die Lehre vom unfreien Willen (Luther, Calvin) im Kontext einer zeitgemäßen Theorie  

der „Erbsünde“ 

 c) Gender-Mainstreaming als Konsequenz des biblischen Menschenbildes 

 

PT a) Die Bedeutung der Pastoralpsychologie für die Seelsorgelehre 

 b) Diakonie - eine Grunddimension von Kirche 

 c) Taufe und Konfirmation 

historisch und praktisch-theologisch 
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Frühjahr 2007: 

 
AT a) Übersetzung: 2. Könige 17, 13-15 

Die Entstehung und Theologie des deuteronomistischen Geschichtswerks 
 

 b) Übersetzung: Ezechiel 8, 10-13 
Fremdgötterverehrung als Problem der Prophetenbücher im Alten Testament 

 

 c) Übersetzung: Exodus 19, 3-7 
Mose: historische Gestalt und theologische Relevanz 

 

NT a) Übersetzung: Markus 6, 1-3 
Skizzieren Sie den literarischen Aufbau und den theologischen Gedankengang  
des Markusevangeliums 

 b) Übersetzung: 1. Korinther 15, 50-55 
Die Auferstehung der Toten bei Paulus 

c) Übersetzung: Römer 1, 14-17 
Das Evangelium von der Gerechtigkeit Gottes bei Paulus 

 

KG a) Die Sakramente Taufe und Abendmahl: Stationen ihrer Entwicklung in der Alten Kirche,  
im Mittelalter und in der Reformationszeit 

 b) Theologiegeschichtliche Entwicklungen im deutschen Protestantismus des  
19. Jahrhunderts 

 c) Das Konzil von Nicäa (325) – Geschichte, Personen und theologische Wirkung 

 

SY a) Gerechtigkeit Gottes und menschliche Gerechtigkeit 

 b) Jesus Christus – „wahrer Mensch und wahrer Gott“. 
Grundzüge und Entwicklungslinien der Zweinaturenlehre von der Alten Kirche bis 
 zur Gegenwart. 

 c) „Erwählung aus Gnade“ – Die Bedeutung der Prädestination in der (protestantischen)  
Theologie 

 

PT a) Der Gottesdienst und seine Struktur 

 b) Konturen und Bedeutung der kirchlichen Bestattung in der Gegenwart 

 c) Lebensgeschichte als Bezugspunkt kirchlichen Handelns 
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Herbst 2007 

 

AT a) Übersetzung: Deuteronomium 26, 6 - 8 
  Exodus und Exodustradition 

 b) Übersetzung: Psalm 37, 1.2.5 
  Die Psalmen 

 c) Übersetzung: Psalm 48, 2 - 6 
  Die Zionstheologie 

 

NT a) Übersetzung: Johannes 2,23 – 3,2 
  Begriff und Bedeutung der „Zeichen“ im Johannesevangelium 

 b) Übersetzung: Römer 15, 25 - 27 
  Paulus und Jerusalem 

 c) Übersetzung: 1. Timotheus 3, 1-7 
  Amt und Gemeinde im Neuen Testament 

 

KG a) Der Streit um die wahre Kirche, dargestellt an Beispielen aus zwei Epochen der  
  Kirchengeschichte 

 b) Die Spaltungen der reformatorischen Bewegung des 16. Jahrhunderts und ihre  
  Bedeutung für die Kirchengeschichte 

 c) Der Pietismus – Entstehung, Personen und Theologie 

 

SY a) Die Bedeutung des Gewissens für ethische Entscheidungen 

 b) „Ich glaube an den Heiligen Geist“. Systematisch-theologische Aspekte des dritten  
  Artikels 

 c) Überlegungen zu Kirche und Freiheit im Anschluss an die 6. These der Barmer  
  Theologischen Erklärung 
 

PT a) Volkskirche: Chancen und Grenzen dieses Konzepts in der Gegenwart 

 b) Pfarramt im Wandel: Skizzieren Sie neuere pastoraltheologische Konzepte 

 c) Das Verhältnis von Liturgie und Predigt 
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Frühjahr 2008 

 

AT Im Frühjahr 2008 wurden im Fach Altes Testament keine Klausuren geschrieben.  
 Eine Auswahl der Themen ist daher für diesen Prüfungsdurchgang entfallen. 
 
 
NT a) Übersetzung: Lukas 1, 1 - 4 
  Schwerpunkte der lukanischen Theologie 

 b) Übersetzung: Markus 4, 1 - 9 
  Der Beitrag der Gleichnisse zur Verkündigung Jesu 

 c) Übersetzung: Galater 6, 11 - 18 
  Der Verzicht auf die Beschneidung im frühen Christentum 

 

KG a) Die „Konstantinische Wende“ in ihrer Bedeutung für die Kirchengeschichte 

 b) Johannes Calvin – Leben und Werk 

 c) Die Anfänge des Christentums in Mitteleuropa 

 

SY a) Religionsfreiheit aus theologischer und ethischer Sicht 

 b) Verantwortung als Grundbegriff theologischer Ethik 

 c) Eschatologie: Was erwartet uns und die Welt am Ende? 

 

PT a) Wege der Sterbe- und Trauerbegleitung 

 b) Konfirmation und Konfirmationsunterricht heute: Bedingungen – Herausforderungen –  
  Perspektiven 

 c) Trauung – Geschichte und Möglichkeiten ihrer Deutung 

 

Herbst 2008 

AT a) Übersetzung: 1. Könige 21, 20 - 22 
  Prophetie im Deuteronomium und deuteronomistisches Geschichtswerk 

 b) Übersetzung: Psalm 110, 1 – 2.4 
  Bedeutung und Bewertung des Königs im Alten Testament 

 c) Übersetzung: Jesaja 1, 10 - 12 
  Kult und Kultkritik im Alten Testament 

 

NT a) Übersetzung: 1. Korinther 11, 27 - 30 
  Das Herrenmahl im Neuen Testament 

 b) Übersetzung: Römer 3, 21 - 26 
  Rechtfertigungstheologie bei Paulus 

 c) Übersetzung: Matthäus 28, 1 - 5 
  Theologische Akzente der Ostergeschichte im Matthäusevangelium 
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KG a) Die evangelischen Kirchen in Deutschland und der Nationalsozialismus 

 b) Die Auseinandersetzung um die Trinität im 3. und 4. Jh.. Darstellung und Beurteilung 

 c) Luthers Kritik an der katholischen Kirche 1517-1537 (unter besonderer Berücksichtigung  
  von Ablass und Buße, Meßopfer und kirchlichem Amt) 
 

SY a) Systematisch-theologische Aspekte des Abendmahls 

 b) Stellvertretung. Die Bedeutung des Leidens und Sterbens Jesu Christi 

 c) Grundzüge ethischer Urteilsbildung am Beispiel der Fortpflanzungsmedizin 

 

PT a) Pluralisierung der Seelsorgekonzepte seit den 90er Jahren. Skizzieren  Sie die  
  hauptsächlichen Entwicklungslinien 

 b) Der Weg zur Predigt in der neueren Homiletik 

c) Zwei neuere religionspädagogische Konzeptionen im Vergleich 

 

Frühjahr 2009 

AT a) Übersetzung: Sprüche 1, 7 - 9 
   Themen und Ideale alttestamentlicher Weisheit 

 b) Übersetzung: Psalm 100 
 Schöpfungshymnen im Psalter 
 

 c)  Übersetzung: Genesis 6, 5 - 7 
 Aufbau und Theologie der Urgeschichte 

 

NT  a) Übersetzung: Galater 2, 11 - 14 
 Der antiochenische Konflikt: Sein Verlauf, seine Vorgeschichte und seine Bedeutung für  
 die Geschichte des Urchristentums 

 b) Übersetzung: Markus 15, 33 - 39 
 Die Passion Jesu – alte Überlieferung und Deutung im Markusevangelium 

  c) Übersetzung: Römer 13, 11 - 14 
 Eschatologie und Ethik bei Paulus 

 

KG  a) Was ist Häresie? Problematisieren Sie den Begriff anhand von drei Personen oder  
   Gruppen aus unterschiedlichen Epochen der Kirchengeschichte 

b) Der Streit Luthers und Zwinglis um die Lehre vom Abendmahl (1525-1530) 

c) Das Konzil von Chalkedon (451) und seine Bedeutung für den Weg der alten Kirche 

SY a) Denkmodelle evangelisch-theologischer und katholisch-theologischer Ethik.  
Darstellung und Vergleich 

c) Sünde im Verständnis evangelischer Ethik 

d) Die Bedeutung des „historischen Jesus“ für die systematisch-theologische Überlegung zur 
Christologie. Skizzieren Sie die neueren Probleme und nehmen Sie Stellung. 
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PT a) Diakonie – Wesens- und Lebensäußerung der Kirche. 
   Darstellung und Begründung. 

 b) Wort und Sakrament im Gottesdienst in evangelischer Perspektive. 
   Grundsätzliche Überlegungen und Gestaltungsregeln 

c) Die Diskussion um die Seelsorge seit der empirischen Wende (1970) 

 

Herbst 2009 

AT a) Übersetzung: Genesis 12, 1-3 
    und die Diskussion um den Jahwisten 

 b) Übersetzung: Richter 2, 11-16 
    Das Richterbuch – Seine Entstehung und seine Theologie 

 c) Übersetzung: Micha 3, 9-12 
   und die Jerusalemer Zionstheologie 

 

NT  a) Übersetzung: Matthäus 6, 1-8 
   Was ist „Gerechtigkeit“ im Matthäusevangelium 

  b) Übersetzung: Johannes 16, 5-11 
   Die Abschiedsreden Jesu im Johannesevangelium 

 c) Übersetzung: 1. Korinther 2, 1-5 
   Die Kreuzestheologie im Neuen Testament 

 

KG a) Der Kirchenlehrer Augustinus – Leben, Werk und Wirkung 

 b) Das Werden des reformierten Protestantismus im 16. und 17. Jahrhundert 

  c) Die kirchengeschichtliche Bedeutung des Augsburger Religionsfriedens und  
   des Westfälischen Friedens 

 

SY a) Zum Verhältnis zwischen Theologie und Naturwissenschaften 

 b) Jesus Christus als das eine Wort Gottes. 
  Systematisch-theologische Überlegungen zur 1. These der Barmer  
  Theologischen Erklärung 

 c) Gottesbeweise – Darstellung ihrer Argumentation und ihrer Problematik 
 

PT a) Die Bibel in Konzeptionen der Seelsorge 

 b) Gründzüge des Evangelischen Gottesdienstverständnisses 

 c) Die Entwicklung der Arbeit mit Konfirmandinnen und Konfirmanden seit der  
   empirischen Wende (1970) 
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Frühjahr 2010 

 
AT a) Übersetzung: 2. Könige 17, 35-37 

Das deuteronomistische Geschichtswerk – Grundlagen, Konzepte, Alternativen 

 b) Übersetzung: Jesaja 40, 9-10 
Hauptthemen und Verbindungslinien im Jesajabuch (Jes. 1-66) 

 c) Übersetzung: Klagelieder 2, 1-3 
Die Bedeutung des Babylonischen Exils für die Theologie des Alten Testaments 

 

NT a) Übersetzung: Johannes 17, 6-10 
Die Christologie des Johannes 

 b) Übersetzung: Lukas 1, 46-55 
Hymnen, Lieder, Bekenntnisse im Neuen Testament 

 c) Übersetzung: Galater 5, 1-6 
Freiheit und Knechtschaft in der Theologie des Paulus 

 

KG  a) Die Geschichte des christlichen Mönchtums von den Anfängen bis zur Reformation 

  b) Protestantismus und soziale Frage im langen 19. Jahrhundert (1815 bis 1918) 

  c) Die Entwicklung des Verhältnisses vom römischen Staat und christlicher Kirche vom  
   ersten bis zum vierten Jahrhundert n. Chr. 

 

SY  a) Theologische und philosophische Begründung der Ethik an ausgewählten Beispielen 

  b) Die Bedeutung der Zwei-Naturen-Lehre für Christologie und Soteriologie 

  c) Die Lehre von der Schrift – klassische Gestalt und neuzeitliche Entwicklung 

 

PT  a) Die Bedeutung des Kirchenjahres für die Gemeindepraxis 

  b) Die Bildungsrelevanz des Religionsunterricht 

  c) Skizzieren und vergleichen Sie zwei ausgewählte Ansätze der Homiletik 

 
 

Herbst 2010 

 

AT a) Übersetzung: Richter 1, 21 
    Die Landnahme Israels 

  b) Übersetzung: Jeremia 1, 5-7 
     Die Berufung eines Propheten, gesellschaftlicher Führungsanspruch und religiöse    
       Legitimation 

              c) Übersetzung: Amos 4, 1-3 
       Die Kritik der Propheten des 8. Jh.s auf dem Hintergrund der Lebenswelt dieser Zeit 
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NT  a) Übersetzung: Matthäus 13, 44-46 
    Jesus als Gleichniserzähler 

   b) Übersetzung: Römer 3, 21-26 
    Was bedeutet für Paulus „Gerechtigkeit Gottes“? 

   c) Übersetzung: Johannes 10, 11-16 
    Die „Ich-bin-Worte“ als Ausdruck johanneischer Theologie 

 

KG   a) Luther und Calvin – ein Vergleich 

   b) Die Erweckungsbewegung: Personen, Ziele, Nachwirkung. 

   c) Der arianische Streit 
    Voraussetzungen und Folgen für die Kirchengeschichte 

 

SY  a) Menschenwürde und Gottebenbildlichkeit. Begriffsbestimmung und Funktion der 
   Begriffe für die heutige Ethikdebatte 

  b) Gewissen als Grundbegriff theologischer Dogmatik und Ethik 

         c) Kirche, Amt und Sakrament - 
   Definition und Verhältnisbestimmung 

 

PT  a) Perspektiven der neueren Pfarrbild-Diskussion 

  b) Inwiefern ist der evangelische Gottesdienst ein Ritus? 

  c) Taufe und Taufpraxis heute 

 

Frühjahr 2011 

 

AT a) Übersetzung: Jesaja 40, 1 - 5 
   Deuterojesaja: Entstehung und theologische Kernaussagen 

 b) Übersetzung: 2. Könige 23, 1 – 2 
   Die Reform Josias historische und theologische Probleme 

       c)   Übersetzung: Jeremia 7, 3 – 4 
             Der salomonische Tempel und seine Bedeutung 
 

NT a) Übersetzung: Übersetzung: Johannes 5, 1-9 
  Jesu „Wunder“ im Johannesevangelium 

       b)   Übersetzung: Übersetzung: Römer 1, 1-7 
  Grundzüge der paulinischen Christologie 

  c)   Übersetzung: Übersetzung: Matthäus 24, 29-31 
              Grundzüge der eschatologischen Vorstellungen in den Evangelien 
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KG a) Das Papsttum. Entstehung – Geschichte – Bedeutung 

 b) Die Reformation als europäisches Ereignis. 

 c) Philipp Jakob Spener. Hintergrund, Ausprägung und theologiegeschichtliche Bedeutung 

 

SY a) Entstehung und Bedeutung der Menschenrechte 

 b) Sterben und Tod in der Perspektive evangelische Ethik 

 c) Die Bedeutung der Lehre von der Menschwerdung Gottes in Jesus Christus 

 

PT a) Grundzüge einer Geschichte und Theologie der Diakonie 

 b) Die Bedeutung Friedrich Schleiermachers für die Praktische Theologie heute 

 c) Die Konfessionalität des Religionsunterrichts 

 

Herbst 2011 

 

AT a) Übersetzung: Dt 26, 16-19 
Bundestheologie im Alten Testament 
 

 b) Übersetzung: Genesis 2, 4-7 
Die biblische Urgeschichte: Inhalt und Entstehung  
 

 c) Übersetzung: Jesaja 43, 9 – 10 
Deuterojesaja. Die für ihn typischen Gattungen, ihr Sitz im Leben und ihre theologische 
Bedeutung 

   

NT a) Übersetzung: Markus 12, 13-17 
Jesus und die jüdischen Gruppen seiner Zeit 
 

 b) Übersetzung: Johannes 5, 24-29 
Christologie und Eschatologie im Johannesevangelium  
 

 c) Übersetzung: Galater 2, 15-21 
Was bedeutet „Glauben“ für Paulus? 

   

KG a) Die Taufe als theologisches Thema der Reformation 

 b) „Apostolische Väter“ und „Apologeten“ – Begriff, theologischer Ertrag und Bedeutung 
für das Christentum 

 c) Der deutsche Protestantismus und die soziale Frage im 19. und frühen 20. Jh. 
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SY a) „Dass Jesus Christus ein geborener Jude sei“ (M. Luther) – Das Judesein Jesu und seine 

Bedeutung für die Christologie 

 b) Die Bedeutung der Lehre von der Vorsehung für die christliche Rede von Gott 

 c) „Du sollst nicht stehlen.“ Eigentum aus der Sicht evangelischer Ethik 

   

PT a) Die Bedeutung der Seelsorge für den evangelischen Pfarrdienst. 
Historische und aktuelle Überlegungen 

 b) Der Weg der Taufe – gemeindepädagogische Perspektiven 

 c) Kirchliche Berufe – der eine Dienst und die vielen Ämter 

   

 

Frühjahr 2012 

 

AT a) Übersetzung: Jesaja 6, 8-10 
   Aufbau und Entstehung des Jesajabuches (Jes 1-66). 

 b) Übersetzung: Psalm 137, 5-6 
   Die Bedeutung Jerusalems für das frühe Judentum während der persischen Zeit. 

 c) Übersetzung: Deuteronomium 4, 1 – 4 
   Recht im Alten Testament 

 

NT a) Übersetzung: Galater 3, 6-9 
   Abraham bei Paulus 

 b) Übersetzung: Johannes 10, 31-38 
   Das Christusverständnis des Johannesevangeliums und sein Verhältnis zum Judentum 

 c) Übersetzung: Kolosser 1, 24-29 
   Stellen Sie das urchristliche Amtsverständnis dar 

 

KG a) Wer ist Jesus Christus? Diskussionen und Lehrentscheidungen in der Alten Kirche. 

 b) Reichstage und Reformation in Deutschland 1517 bis 1555. 

 c) Katholizismus und Protestantismus vor der sozialen Frage im 19. Jahrhundert 

 

SY a) Die Unterscheidung von Gesetz und Evangelium im Kontext reformatorischer 
    Rechtfertigungslehre 

 b) „Ich glaube an Gott den Schöpfer“. Systematisch –theologische Aspekte dieses 
    Bekenntnisses 

 c) Krieg und Frieden als Themen theologischer Ethik 
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PT a) Konzeptionen des Religionsunterrichts im 20. Jahrhundert – Perspektiven für das  
   21. Jahrhundert 

 b) Begründung und Praxis der kirchlichen Trauung heute 

 c) Diakonie und Gemeinde – Skizzieren sie den biblischen und theologischen 
   Zusammenhang. Beschreiben Sie die Entwicklung des diakonischen Gedankens in den 
   letzten 200 Jahren. 
 

Herbst 2012 

AT a) Übersetzung: Numeri 20, 14-15 
   Exodus und Exodustradition 

  b) Übersetzung: 2. Könige 25, 8 - 10 
    Die Bedeutung Jerusalems für die Geschichte Israels in vorexilischer Zeit 

 c) Übersetzung: Jesaja 60, 1-4 
   Tritojesaja: Zeitgeschichte, Entstehung des Buches und seine Theologie 

 

NT a) Übersetzung: Lukas 11, 18-20 
   Theologie der synoptischen Wundererzählungen 

 b) Übersetzung: 1. Korinther 1, 18-25 
   Das bedeutet „Kreuz“ für Paulus 

 c) Übersetzung: Johannes 20, 19-23 
   Welches Verständnis des heiligen Geistes entwickelt das Johannesevangelium? 

 

KG a) Origenes und seine Bedeutung für die Theologiegeschichte 

 b) Kirche und Staat im Kaiserreich und in der Weimarer Republik 

 c) „Von der Freiheit eines Christenmenschen“. Erörtern Sie den Beitrag der Reformation  
   zum Verständnis der Freiheit 

 

SY a) Anthropologie: Theologische Denkmodelle 

 b) Der dreieinige Gott 

 c) Gerechtigkeit als Leitbegriff der Ethik 

 

PT a) Poimenische, homiletische, liturgische und kybernetische Theorien im Umfeld  
   der Bestattung 

 b) Die Rezeption psychologischer Theorieansätze in der Praktischen Theologie 

 c) Das Verhältnis von Liturgie und Predigt 
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Frühjahr 2013 

 

AT a) Übersetzung: Übersetzung: Psalm 13, 1-3 
   Psalmen – Psalmenbuch, literarische und theologische Aspekte 

 b) Übersetzung: Deuteronomium 18, 18-21 
   Wahre und falsche Prophetie im Alten Testament 

 c) Übersetzung: Jeremia 29, 4-7 
   Die Exilszeit 

 

NT a) Übersetzung: Markus 10,41-45 
   Deutungen des Todes Jesu im Neuen Testament 

 b) Übersetzung: 1. Korinther 15, 1-5 
   Grundzüge des paulinischen Evangeliums 

 c) Übersetzung: Johannes 3, 16-19 
   Das Verständnis des Glaubens und das Verhältnis zur Welt im Johannesevangelium 

 

KG a) Was sind "Kirchenväter"? Diskutieren Sie den Begriff und seine Problematik anhand  
   ausgewählter Beispiele 

 b) Philipp Melanchthons Beitrag zur Reformation 

 c) Die Arbeiterfrage im 19. Jahrhundert und die Entstehung der „Inneren Mission“ 

 

SY a) Glaube und Vernunft in fundamentaltheologischer Hinsicht 

 b) „Ich glaube an die eine, heilige, katholische und apostolische Kirche“ –  
   Grundzüge der Ekklesiologie 

 c) Die Bedeutung der Christologie in theologisch-ethischen Konzepten des 20. Jahrhunderts 

 

PT a) Seelsorge mit alten Menschen – was bei ihr so ist wie bei jeder Seelsorge und welche  
   besonderen Themen und Konstellationen hier zu erwarten sind. 

 b) Die christliche Predigt alttestamentlicher Texte 

 c) Kasualien in ritualtheoretischer Perspektive 

 

Herbst 2013 

 

AT a) Übersetzung: Genesis 1, 26-28 
   Die Menschenschöpfung im Rahmen des ersten biblischen Schöpfungsberichtes 

 b) Übersetzung: Jesaja 7, 1-3 
    Die sogenannte Denkschrift des Propheten Jesaja und ihr historischer Hintergrund 

 c) Übersetzung: Psalm 48, 2 - 6 
   Die Zionstheologie 
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NT a) Übersetzung: Offenbarung 2, 8-11 
   Antijudaismus im Neuen Testament? 

 b) Übersetzung: Galater 3, 1-5 
   Was meint Paulus mit „Geist“? 

 c) Übersetzung: Lukas 9, 1-6 
   Die Aussendung der Jünger und die Mission der Kirche 

 

KG a) Christen und Juden in der Kirchengeschichte – Positionen und Probleme, dargestellt an  
   Beispielen aus verschiedenen Epochen 

 b) Luthers sogenannte „Hauptschriften“ von 1520: theologischer Gehalt und Bedeutung  
   für die Reformation 

 c) August Hermann Franckes Bedeutung für die Geschichte des Pietismus 

 

SY a) Die Zweireichelehre. Inhalte – Auswirkungen – Perspektiven und Problempunkte 

 b) Wesensmerkmale der Kirche nach evangelischem Verständnis 

 c) Bewahrung der Schöpfung als dogmatisches und ethisches Thema 

 

PT a) Was hat die Predigt mit dem Text zu tun? 

 b) Krankenhausseelsorge 

 c) Pfarrbilder im Wandel 

 

Frühjahr 2014 

 

AT a) Übersetzung: Deuteronomium 6, 3-5 
   Der Glaube an den einen Gott im Alten Testament 

  b) Übersetzung: Amos 7, 12-15 
   Aufbau und Botschaft des Amosbuches 

 c) Übersetzung: Jeremia 29, 4-7 
   Die Exilszeit 
 
NT a) Übersetzung: Lukas 7, 24-30 
   Johannes der Täufer und Jesus von Nazareth 

 b) Übersetzung: Epheser 2, 1-7 
   Die Berufung zum Glauben. Einst und jetzt im Leben des Christen 

 c) Übersetzung: 2. Korinther 2, 12 - 17 
   Das apostolische Selbstverständnis des Paulus und die Rolle seiner Mitarbeiter 
 
KG a) Knotenpunkte der Theologiegeschichte im evangelischen Deutschland von der Aufklärung  
   bis zum Ende der Weimarer Republik 

 b) Franz von Assisi und die religiöse Armutsbewegung des 12. und 13. Jahrhunderts 

 c) Wittenberger und Zürcher Reformation – Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
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SY a) Kann und soll Jesu Kreuzestod als Opfer verstanden werden? 

 b) Endgericht und Gnade. Worauf dürfen wir hoffen? 

 c) Die Barmer Theologische Erklärung (1934) in Ihrer Konsistenz / Spannung in sich  
   und zum lutherischen Bekenntnis 
 
PT a) Medien in der Seelsorge 

 b) Die kirchliche Trauung und ihre kasualtheologische Wahrnehmung in der Gegenwart 

 c) Gottesdienst und Lebensgeschichte 
 
 
Herbst 2014 
 
AT a) Übersetzung: Jesaja 5, 8-10 
   Die prophetische Sozialkritik 

 b) Übersetzung: Psalm 130, 1-4 
   Erforschung und Botschaft der Psalmen 

c) Übersetzung: Genesis 1, 26-28 
Die Rolle der Frau im Alten Testament unter besonderer Berücksichtigung der 
Ebenbildlichkeit Gottes im priesterschriftlichen Schöpfungsbericht 
 

NT a) Übersetzung: Johannes 21, 20-25 
Die Eigenart des Johannesevangeliums im Vergleich mit den Synoptikern 

 b) Übersetzung: 1. Petrus 2, 21-25 
   Die Deutung des Todes Jesu in den Briefen des Neuen Testaments 

c) Übersetzung: 1. Korinther 7, 17-24 
   Die Freiheitsbotschaft der Paulus 

 

KG a) Kirchliches Amt und Gemeindeleitung – Stellen Sie ihre Entwicklung in der  
   Kirchengeschichte in den Grundzügen dar 

 b) Verständnis und Praxis der Buße von der Alten Kirche bis zum Pietismus 

 c) Die Bedeutung des Ersten Weltkriegs (1914-1918) für die Kirchengeschichte des  
   frühen 20. Jahrhunderts 

 

SY a) Gewissen und Gewissensfreiheit.  
   Theologische und ethische Aspekte 

 b)  „Für uns gestorben und auferstanden“. Kreuz und Auferstehung Jesu in der Sicht  
    evangelischer Dogmatik 

 c) Ehe und Familie 
   (biblisch – reformatorisch – neuere Positionen – kirchliche Stellungnahmen) 
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PT a) Kreativität und Konvention in der Predigt. 
Beschreiben Sie die Gestalten und begründen Sie die Leistungen der beiden Prinzipien.  
Setzen Sie abschließend die beiden Prinzipien in ein sinnvolles Verhältnis zueinander. 

 b) Abendmahl feiern und gestalten: Liturgische und gemeindetheologische Erwägungen 

 c) Das Pfarramt und die Rolles des Amtsträgers in der Gemeinde 

 

Frühjahr 2015 

 

AT a) Übersetzung: Sprüche 1, 7-9 
   Themen und Ideale der alttestamentlichen Weisheit 
 
 b) Übersetzung: 2. Samuel 7, 4-7 
   Das Königtum Davids - die biblische Würdigung und die historisch-kritische Debatte  
   um sein Wirken 
 
       c)    Übersetzung: Exodus 34, 1-4 
   Mose: Historische Gestalt und Ausgestaltung seiner Rolle im   Verlauf der 
    Literaturgeschichte des Alten Testaments 
 
NT a) Übersetzung: Matthäus 22, 34-39 
   Jesus und das Gesetz nach der synoptischen Überlieferung 

 b) Übersetzung: Römer 6, 1-6 
   Welche Einstellungen zum Tod kennt das Neue Testament 
 
       c)    Übersetzung: Lukas 15, 8-10 

Erläutern Sie, ausgehend vom übersetzten Beispiel, die literarische Gestalt  
(Gattung), Funktion und Theologie der Gleichnisse Jesu im Lukasevangelium 
 

KG a) Das zweite Jahrhundert n. Chr. als „Klärungsphase“. 
   Schildern Sie die theologischen und kirchlichen Herausforderungen der Zeit. 
 
 b) Luther und die sog. radikale Reformation – Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
 

c)    Die Kirchen im nationalsozialistischen Deutschland – Grundzüge des 
       Kirchenkampfes 

 
SY a) Die Bibel als Quelle und Norm aller Theologie in Geschichte und Gegenwart 

 b) Verantwortung als Grundbegriff theologischer Ethik 

 c) Die Theodizeefrage. 
   Klassische Positionen und deren Kritiker 
 
PT a) Chancen und Herausforderungen der Kasualpraxis 

 b) Der missionarische Auftrag der Kirchen – Möglichkeiten und Grenzen 

 c) Seelsorglich Handeln in der Sterbebegleitung 
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Herbst 2015 

 

AT a) Übersetzung: Genesis 12, 1-3 
   Die Abraham-Erzählung – Entstehung, Komposition, Theologie 
 
 b) Übersetzung: Deuteronomium 5, 6.7.12-15 
   Der Dekalog – Rechtstexte und Theologie 
 
 c) Übersetzung: Jesaja 11,1-4 
   Die Messiasvorstellung in ihrer historischen Entwicklung 
 
NT a) Übersetzung: Markus 14, 60-64 
   Grundzüge der Christologie des Markusevangeliums 
 

b)   Übersetzung: Kolosser 3, 1-4 
       Die Stellung des Epheser- und des Kolosserbriefes im Rahmen des  
       Corpus Paulinum 

 
  c)  Übersetzung: Römer 2, 12-16 
    Das Gericht nach den Werken bei Paulus und in den Synoptischen Evangelien 
 
KG a) Die Herausbildung des Bekenntnisses in der Alten Kirche – Formen und Funktionen 
 
 b) Frömmigkeit und Theologie der Mystik im abendländischen Christentum 
 
 c) Der Augsburger Religionsfriede von 1555. Vorgeschichte. Gestalt. Wirkung 
 
SY a) Gerechtigkeit und Frieden als Themen theologischer Ethik 
 
 b) Die Lehre von der Versöhnung 
   (klassische Positionen: ntl./dogmatische Grundlagen und ethische Implikationen; 
    Umformungen in der Moderne; gegenwärtige Relevanz) 
 
 c) Kirche und Staat. Tradierte Denkmodelle – heutige Fragestellungen 
 
PT a) Theorien der Evangelischen Kirchengemeinde 
 
 b) Die Predigt als „Kunstwerk“: Zu neueren ästhetischen Theorien in der Homiletik 
 
 c) Die Bibel im Religionsunterricht 
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Frühjahr 2016 

 
AT a) Übersetzung: 2. Könige 17,13-15 
   Aufbau und Botschaft des deutonomistischen Geschichtswerks 
 
 b) Übersetzung: Jesaja 40, 1-5 
   Die Botschaft Deuterojesajas 
 
 c) Übersetzung: Daniel 7, 13-14 
   Apokalyptische Strömungen in hellenistischer Zeit 
 
NT a) Übersetzung: Matthäus 16, 13-19 
   Das Bild des Petrus im Neuen Testament 
 
 b) Übersetzung: Kolosser 1, 15-20 
   Die Bedeutung sog. Christologischer Formeln und Lieder im Neuen Testament 
 

c) Übersetzung: 2. Korinther 10,1-6. 
   Beschreiben Sie den Verlauf und die Gegenstände der Konflikte zwischen Paulus  
   und der Gemeinde in Korinth. 
 
KG a) Grundzüge und Vielfalt des Pietismus 

 b) Religiöse Bewegungen im hohen Mittelalter und ihre Behandlung durch die Papstkirche 

c) Eschatologische Konzepte in der Alten Kirche 

 
SY a) Grundzüge lutherischer Theologie in der Perspektive des Reformationsjubiläums 2017 

 b) Konturen und Proprium einer Theologischen Ethik 

 c) Der Begriff der Erbsünde und seine theologische Problematik 

 
PT a) Ist die Predigt „Gottes Wort“ oder „religiöse Rede“?  
   Darstellung der wissenschaftlichen Auseinandersetzungen. 

 b) Die Bedeutung der Bibel für die Seelsorge 

c) Die Taufe - theologische, liturgische und homiletische Überlegungen 

 
Herbst 2016 
 
AT a) Übersetzung: Jeremia 1, 9+10 
   Das Jeremiabuch: Entstehung und Botschaft 
 

c) Übersetzung: Deuteronomium 6, 20-23 
   Das Buch Deuteronomium: Komposition, Entstehung und Theologie 
 

d) Übersetzung: Hiob 42, 1.5-7 
   Das Buch Hiob: Komposition und Theologie 
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NT a) Übersetzung: Johannes 20, 19-23 
   Die Auferstehung Jesu – Schwerpunkt der Deutung in den Evangelien und bei Paulus 
 
 b) Übersetzung: Römer 5,12-17 
   In welchen Kontexten spricht Paulus über Sünde und wie versteht er Sünde? 
 

c) Übersetzung: Lukas 18,18-27 
Voraussetzungen, Bedingungen, Gestalt und Ziel der Nachfolge Jesu nach den 
synoptischen Evangelien. 

 
KG a) Konstantin der Große, ein christlicher Kaiser: Gestalt und Wirkung 

 b) Der Dreißigjährige Krieg und seine Bedeutung für die Kirchengeschichte 

 c) Katholiken, Lutheraner, Reformierte – Die Gestaltwerdung der Konfessionen in der 
   frühen Neuzeit 

 
SY a) „Die Würde des Menschen ist unantastbar“ (Grundgesetz Artikel 1). Menschenwürde  
   und Gottebenbildlichkeit in theologischer und ethischer Hinsicht 

 b) Die Bedeutung der Frage nach der Willensfreiheit für die Sündenlehre 

 c) Das Abendmahlsverständnis in den reformatorischen Kirchen 

 
PT a) Die Bedeutung der Predigt für den Protestantismus 

 b) Kasual-Seelsorge – Chancen und Probleme 

 c) Gemeinde entwickeln. Neuere Ansätze und Konzeptionen 

 
Frühjahr 2017 
 
AT a) Übersetzung: Genesis 17, 1f.7 

Die Priesterschrift: Eigenarten, Zeit und Umstände ihrer Entstehung, Aufbau und 
theologische Intention 

  b) Übersetzung: Exodus 22, 20f. 
Die soziale, politische und kultische Stellung der „Fremden“ (ger) in alttestamentlicher 
Zeit und die diesbezüglichen Forderungen der alttestamentlichen Gesetzgebung 

c) Übersetzung: Exodus 19,9-11 
Orte der Gottesbegegnung im Alten Testament 

 

NT a) Übersetzung: 1. Korinther 3, 6-11 
   Begriffe und Bilder für „Kirche“ bei Paulus 

 b) Übersetzung: Matthäus 28,16-20 
   Die Begründung der Mission im Neuen Testament 

c) Übersetzung: Römer 3, 21 - 26 
   Rechtfertigungstheologie bei Paulus 
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KG a) Erneuerer und Menschenfreund – Spalter und Hetzer:  
   Welche Bedeutung hat Martin Luther für die Reformation in Europa? 

 b) Die Kreuzzüge 

c) Konzilien bzw. Synoden als Spiegel der Kirchengeschichte – dargestellt an je einem 
Beispiel aus Alter Kirche, Mittelalter und Neuzeit 

 

SY a) „Auferstehung“ als Gegenstand christlicher Hoffnung.  
   Diskussion unterschiedlicher Deutungen 

 b) Schöpfung und Natur als Thema theologischer Ethik 

c) Religionskritik:  Positionen, Motive, Berechtigung (inkl. der Frage einer Theologischen 
Religionskritik) und Gegenkritik (Apologetik) 

 

PT a) Multireligiöse und interkulturelle Herausforderungen in der Seelsorge 

 b) Segen als Thema der Praktischen Theologie 

c) Das Ritual in christlich religiöser Praxis 


